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Ndongomachtmit
dem2:0 denSack zu
Thungewinnt
gegenBellinzona 2:0.
RolandNdongo (Bild)
undValmirMatoshi
treffen. 24

AusdemFreienhof
wird dasHotel Aare
DieTagedesHotels
Freienhof sind gezählt.
NachdemUmbau
heisst dasTraditions-
hausAareThun. 6

DieAutorin, die
Stellung bezieht
CristinaMorales
debattiert über
dasVerhältnis
vonPolitik und
Literatur. 27

Leuchtfeuer für Eiger, Mönch, Jungfrau undweitere Berner Hochalpen

Gipfelbeleuchtung StrahlendeHochalpengipfel.SchonabdiesemJahrwerdenEiger,Mönch, Jungfrau sowie
weiteremarkanteBernerHochalpenspitzenmit einemGipfellicht ausgestattet.Grund ist dieFlugsicherheit.
DievorliegendeBildmontagezeigt,wiedasBernerAlpenpanoramawährendderNachtmitdenneuen
Leuchtfeuernkünftig aussehenwird. (hpr) Seite 3 Foto: Keystone; Bildbearbeitung: JonasOetiker

Svend Peternell

Es ist eigentlich nur ein lautes
Nachdenken, das der Kanton da
anstellt.Aber die IdeewecktAuf-
merksamkeit: Mitten in derAuf-
bauphase des integrierten Ver-
sorgungsnetzwerks Simme Saa-
ne spricht sich derRegierungsrat

«grundsätzlich für eine Unter-
stützung der Region Obersim-
mental und Saanenland» in Sa-
chen Gesundheitsversorgung
aus. Er «würde aber eine Ge-
samtlösung begrüssen, die auch
das Waadtländer Pays d’Enhaut
umfasst».Das ist derMedienmit-
teilung zu entnehmen, hinter der

gestern sowohl die kantonale Ge-
sundheits-, Sozial- und Integra-
tionsdirektion (GSI), die Gesund-
heit Simme Saane AG (GSS) wie
die Spital STS AG als Absender
standen. So seien Gesprächemit
dem Pôle Santé Pays d’Enhaut,
demSpital in Château-d’Oex und
dem KantonWaadt für die kom-

mendenMonate geplant,vermel-
det der Regierungsrat. Das Pays
d’Enhaut habe eine ähnliche
Ausgangslage wie im Obersim-
mental und Saanenland: dieVer-
sorgung in einem kleinen Ein-
zugsgebiet sicherstellen. «Kan-
tonsübergreifende Netzwerke
mit integrierendemAnsatz wer-

den zunehmend wichtiger und
sind auch für die Krankenkassen
kein Problem», sagt Gundekar
Giebel, Leiter Kommunikation
der GSI. «Wenn es klappen soll-
te, wäre es eine Stärkung unse-
res Gesundheitsnetzwerks»,
meint StephanHill,Verwaltungs-
ratspräsident der GSS. Seite 2

Wird Gesundheitsnetzwerk
insWaadtland ausgeweitet?
Obersimmental/Saanenland Mitten in der Aufbauphase des integrierten Versorgungsmodells Gesundheitsnetz
Simme Saane bringt der Kanton eine Lösung ins Spiel, die auch dasWaadtländer Pays d’Enhaut umfasst.

Historische Anklage
gegenDonald Trump
New York Trump ist als erster
ehemaliger Präsident der USA
wegen des Verdachts auf eine
Straftat angeklagt worden. Es
geht dabei um eine Schweige-
geldzahlung. Seiten 16/17

«Mathis»wehte im
Seeland Züge um
Wetter Gestern Morgen startete
der Sturm «Mathis» seinen Ritt
über das Land. Schäden gab es
auch im Kanton Bern: In Lü-
scherz und inBüren zumHof ent-
gleisten zwei Züge. Mehrer Per-
sonen wurden verletzt. Seite 8

Ärgerwegen
hoher Gaspreise
Heizkosten Die Gaspreise sind ge-
sunken, doch die meisten Haus-
halte spüren wenig davon. Die
Anbieter erklären das damit, dass
noch teuer eingekauftes Gas an
Lager sei. Seite 7

Rösti will demWolf
an denKragen
Politik Bundesrat Albert Rösti
will denWolfsschutz lockern und
der Bergbevölkerung damit ei-
nen konkretenWunsch erfüllen.
Dafür bleibt er beim Strom auf
Sommaruga-Kurs. Seite 12

Heute

Schliessungwegen
fehlender Perspektiven
Grindelwald Die Tage der Eiger+
Cafe & Lounge sind gezählt: Sie
schliesst ihre Türen am 23. Ap-
ril, weil die temporäre Event-
lounge auf dem Nordwandplatz
nicht realisiert wird. Seite 7

MbabusNeustart
beim Jugendclub
Fussball Kevin Mbabu war einer
der teuersten Verkäufe von YB.
Nach turbulenten Zeiten in der
Premier League trifft der 27-jäh-
rige Spieler mit Servette auf die
Berner. Seite 23

Seite 37
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Es ist stark bewölkt und
teilweise nass, Schnee fällt
oberhalb von 1000 Metern.

Mit vielen Wolken gibt es im-
mer wieder Schauer mit Flo-
cken ab rund 1200 Metern.

7°5°

10°6°

Elsigbahn «100 Prozent Pisten-
qualität.» Das ist dem 66-jähri-
gen Ruedi Grossen ein grosses
Anliegen. Seit einemhalben Jahr-
hundert sorgt der Frutiger im
kleinen Skigebiet auf der Elsige-
nalp für schöne und sichere Pis-
ten. Das sei zeitaufwendig, denn
Dienstschluss sei oftmals erst
tief in der Nacht. Seine Familie
müsse dann öfters auf ihn ver-
zichten. Ruedi Grossen dankt es
ihr, wenn er im Sommer umso
mehr Zeit für sie hat. «Bei uns
befiehlt die Natur», sagt er über
seine unregelmässigen Einsätze.
Für den 66-Jährigen steht die
Kundenzufriedenheit an erster
Stelle. (mba/dha) Seite 5

Seit 50 Jahren
im Einsatz

Schweiz Zwei Mitarbeiter von
Aussenminister Ignazio Cassis
wurden vor einem Jahr an ihrem
Wohnort abgeführt. Nun stellt
sich heraus: Die Verhaftung be-
ruhte auf einer Fehlinterpretati-
on von Sonderermittler Peter
Marti. Der Verdacht gegen Mar-
kus Seiler und gegen Michael
Steiner: Übergabe von vertrauli-
chen Informationen zurGeheim-
dienstaffäre Crypto an die «Neue
Zürcher Zeitung». Einziges
handfestes Indiz: ein beschlag-
nahmter E-Mail-Verkehr, in dem
sich die engen Mitarbeiter von
Bundesrat Ignazio Cassis über
einen NZZ-Artikel ausgetauscht
hatten. (TA) Seiten 14/15

Chefbeamte wegen
Irrtum verhaftet


